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Bürgersprechstunde: bis Uhr07. Juni von 9 11

Wochenmarkt an der Ebertallee

Für mich ist besonders wichtig, dass Mädchen die Möglichkeit haben,

sich auszuprobieren und ihre Interessen zu entdecken. Nur so können

sie ihre Stärken und Talente entfalten und selbstbewusst ihren Weg

gehen. Eva-Maria Westermann hob zudem die Bedeutung von

geschlechtsspezifischen Angeboten wie dem Mädchenzentrum hervor:

“Es ist wichtig, dass Mädchen und junge Frauen einen geschützten

Raum haben, in dem sie sich frei entfalten können, ohne sich den

Erwartungen und Vorurteilen von außen ausgesetzt zu sehen.”

besucht. Bei der Veranstaltung waren über 1.000 Teilnehmenden und es gab

Gemeinschaft Osnabrück unter dem Motto: „Zusammenkommen“ habe ich

erstmals teilen zu dürfen. Auch das erste öffentliche Iftar der muslimischen
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Anfang April habe ich mit unserer jugendpolitischen Sprecherin der CDU-Stadtratsfraktion Eva-Maria Westermann das

Mädchenzentrum Osnabrück besucht. Wir wollten uns aus erster Hand über die Arbeit des Mädchenzentrums informieren

und mit den Mitarbeiterinnen ins Gespräch kommen. Das Mädchenzentrum ist seit vielen Jahren eine wichtige

Anlaufstelle und bietet eine sichere und geschützte Umgebung für Mädchen und junge Frauen im Alter von 10 bis 21

Jahren. Im Gespräch mit den Mitarbeiterinnen wurden Personal- und Finanzierungssorgen des Zentrums besonders

thematisiert. Wir wollen an dieser Stelle noch einmal unsere weitere politische Unterstützung zusagen und werden uns

dafür einsetzen, dass diese wichtige Arbeit auch in Zukunft weitergeführt werden kann.



Zusammen mit Christian im
Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte

Fühner

Arbeitskreis
Landwirtschaft auf Exkursion
CDU

Ich war zusammen mit dem Arbeitskreis Landwirtschaft der

CDU-Landtagsfraktion zu Gast im „Aktivstall“ von Gabriele Mörixmann in

meinem Nachbarwahlkreis in Hilter. In dem vorbildlich geführten Stall

Niko Brand, auf dessen Schlachthof die Schweine fachgerecht geschlachtet

werden rund 700 Schweine aufgezogen und gemästet. Mit dabei war auch

werden. Diese Zusammenarbeit ist ein Garant für Qualität.

Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte in Osnabrück besucht. Hier werden

Kindergarten bis zur Berufsschule. Hinzukommen vielfältige Beratungs- und

Diagnosemöglichkeiten, ein mobiler Dienst und ein angeschlossenes Internat.

Beitrag für Hörgeschädigte leistet und jede Unterstützung wert ist.

Gemeinsam mit meinem Kollegen Christian Fühner habe ich das

Kinder und Jugendliche mit Hörbeeinträchtigungen gefördert und beschult. Das

Bildungsangebot dieser vorbildlichen Einrichtung erstreckt sich vom

Christian Fühner und ich sind uns einig, dass diese Einrichtung einen wichtigen

Termine imMeine Mai:
06.05. Bezirksparteitag
08.05. Ausschuss für Wissenschaft und Kultur
09.05. Podiumsdiskussion am Europatag
10.05. 50 Jahre Kindergarten
für Hörgeschädigte
11.05. Einweihung „Platz der Städtefreundschaft“

Beratungsstelle und

und05.06. Ausschuss für Wissenschaft Kultur
06.06. Landtagsfraktion
14.06. Unterausschuss für Verbraucherschutz

Ausblick:

Ebenfalls an dem Besuch teilgenommen hat Sarah Dhem als Präsidentin des

(www.gluecksatt.de) vertreiben. Wir führten eine spannende Diskussion über Sinn

und Unsinn von Tierhaltungskennzeichen und von Dr. Winfried Wilkens gab einen

interessanten Input zum „Osnabrücker Stallbaupapier“, anhand dessen sollen

Zielkonflikte zwischen Umweltschutz und Stallbau definiert und aufgelöst werden,

um entsprechende Genehmigungen zu ermöglichen. Vielen Dank für die vielen

guten Infos.

Bundesverbandes der Deutschen Fleischwarenindustrie und Inhaberin von Schulte -

Lastruper Wurstwaren, welche das Fleisch unter dem Markennamen „Glücksatt“

für
und

der22.05. Freiwilliger Einsatz bei Straßenreinigung
23.05. Ratssitzung der Stadt Osnabrück
24.05. Unterausschuss Verbraucherschutz
25.05. Stadtentwicklungs- Umweltausschuss

15.05. Mitgliederversammlung CDU

und15.06. Stadtentwicklungs- Umweltausschuss
20. – 23.06. Plenum



Ehrenamtliches Engagement ist eine wichtige Säule für

gesellschaftlichen Zusammenhalt. Gemeinsam mit meinen

Kollegen Christian Calderone, Jonas Pohlmann und Thomas

Uhlen habe ich mit Vorstandsmitgliedern des Vereins

Rückenwind für Bürgerengagement gesprochen. Die größten

Themen waren: Vergünstigungen für die Ehrenamtskarte,

Entbürokratisierung, Motivation von jungen Menschen,

die Vereinbarkeit mit beruflichen Anforderungen und

bessere hauptamtliche Unterstützung von Engagierten

durch Freiwilligenagenturen. Gerne nehmen wir die Wünsche

und Anliegen des Vereins Rückenwind für Bürgerengagement

in unsere Arbeit im Landtag mit auf!

 Rückenwind für
Bürgerengagement

Kontakt:

Heger-Tor-Wall 23
49078 Osnabrück

Verena Kämmerling, MdL

Tel.: 0541/57067
E-Mail: dialog@verenakaemmerling.de
Web: www.verenakaemmerling.de
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